
Gruss an die Küche 

 
Wenn zwei renommierte 
Kulinarikjournalisten 
durch ihre Heimatstadt 
Zürich schlendern, dann 
kommt viel Appetitliches, 
Erstaunliches, aber auch 
schwer Verdauliches zu-
tage. Eine bissige Liebes-
erklärung an die Zürcher 
Gastroszene. 
 
Es ist frühmorgens um 5 
Uhr im «Bauch von Zü-
rich», dem Engrosmarkt, 
wo bis zu 800 Tonnen 
Obst und Gemüse an ei-
nem Spitzentag umge-
setzt werden. Hier startet 
die 24-Stunden-Kulina-
riktour von Daniel Bösiger 

und Martin Weiss, die an 
die Tische wie auch hinter 
die Kulissen der Zürcher 
Restaurants führt. 
Der kulinarisch interes-
sierte Leser erfährt etwa, 
dass die Zürcher Köche 
heute online beim En-
grosmarkt bestellen, und 
dass das Mineralwasser 
mancherorts mit CO2 an-
gereichertes Hahnenwas-
ser ist. Man lernt aber 
auch die Haute Cuisine 
der Limmatstadt und ihre 
ästhetischen Kreationen 
kennen. 

Gruss an die Küche ist al-
lerdings mehr als ein her-
kömmlicher Gastroführer. 
Böniger und Weiss kre-
denzen süffisant Anekdo-
ten und Geschichten zu 
den Wirten, Köchen, aber 
auch zu Gästen. Dabei 
servieren die Autoren viel 
Appetitliches, Erstaunli-
ches, aber auch schwer 
Verdauliches. Gruss an 
die Küche ist die definitiv 
bissigste Liebeslektüre an 
die Zürcher Gastroszene 
und ein Muss für alle, die 
gern in Zürich essen 
gehne und mehr wissen 
wollen, als was auf der 
Speisekarte steht.  
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